
DAS DEUTSCHE ESTRICH- 
UND BELAGGEWERBE

Wir 
machen 

DAS!

BUNDESFACHGRUPPE ESTRICH UND BELAG im 
ZENTRALVERBAND DEUTSCHES BAUGEWERBE

BUNDESVERBAND ESTRICH UND BELAG E. V. 

INSTITUT FÜR BAUSTOFFPRÜFUNG UND 
FUSSBODENFORSCHUNG

GÜTEGEMEINSCHAFT ESTRICH UND BELAG

BUNDESFACHSCHULE ESTRICH UND BELAG E.V. 

Mitgliedschaft lohnt sich!
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Starke Partner
Wir sind mit über 700 organisierten Fachbetrieben die star-
ken Partner des Estrich- und Belaggewerbes. Wir vertreten 
Ihre Interessen – in der Region, in Deutschland und Europa – in 
der Technischen Normung, der Weiterentwicklung des Verga-
berechts, in der Tarif-, Sozial-, Wirtschafts- und Steuerpolitik, 
beim Image des Estrichlegerhandwerks oder bei der Gewinnung 
von gutem Nachwuchs.  Auf uns können Sie sich verlassen – ge-
rade, wenn es mal nicht so läuft, wie es sollte. 

Starke Stimme
Wir bringen Ihre Anliegen und Forderungen in die Öffentlichkeit 
und sorgen dafür, dass die Rahmenbedingungen für Ihre Arbeit 
stimmen – in der Region, in Deutschland, in Europa. Wir sind 
in allen Fragen fachspezifischer Wirtschafts-, Bildungs-, Steuer-, 
Sozial- und Tarifpolitik kompetenter Ansprechpartner überregio-
naler Fachmedien und Institutionen. 

Mitgliedschaft in Unseren 
Fachorganisationen lohnt sich!
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Starke Leistung
Unternehmenserfolg ist harte Arbeit – gerade im Estrich- und 
Belaggewerbe. Damit Ihr Betrieb dem Marktdruck robust 
widersteht und wachsen kann, müssen Sie zu allen Themen Ihres 
Berufs objektiv, kompetent und aktuell informiert sein. Der In-
formations- und Erfahrungsaustausch mit Kollegen ist wichtig. 
Schwierige Fragen und Probleme im Arbeitsalltag lassen sich 
nicht immer alleine lösen. Sinnvolle Kostenreduzierungen hel-
fen, profitabler zu arbeiten. Und ohne Weiterbildung und gute 
Kontakte geht gar nichts.

Wir unterstützen Sie bei der Bewältigung dieser Aufgaben – da-
mit Sie sich um das kümmern können, was Ihnen am wichtigsten 
ist: Ihren Unternehmenserfolg! Lassen Sie sich von den umfas-
senden und hochkarätigen Leistungen der Fachorganisationen 
überzeugen!

Leistungspaket für den Estrichleger
Unsere Spezialisten unterstützen Sie – schnell, kompetent, 
unbürokratisch und branchenerfahren.
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Information
Aktuelle technische Merk- und Hinweisblätter;
Telefonhotline zu technischen Fragen;
Rundschreibendienste mit Neuigkeiten aus Ihrem Handwerk;
Anbahnung von Kooperationen zwischen Handwerk und Zu-
lieferer;
Umfangreiche Weiterbildungs-, Tagungs- und Schulungsange-
bote und aktive Fachgruppenarbeit.

Qualitätssicherung
Gütesicherung RAL-Gütezeichen Estrich (RAL-GZ 818) für 
Mitglieder der Gütegemeinschaft Estrich und Belag.

Beratung
Unterstützung bei Rechtsfragen im Bau- und Vergaberecht 
und im Arbeits- und Tarifrecht;
Unterstützung bei Problemen mit öffentlichen und privaten 
Auftraggebern;
Hilfe bei Ärger mit dem Bauherrn durch Schlichtungsstellen;

•
•
•
•

•

•

•

•

UNSERE LEISTUNGEN FÜR SIE:



Beratung bei fachtechnischen Fragen auf der Baustelle oder 
beim Verständnis neuer Normen;
Unterstützung bei Fragen der Unternehmensführung, zum 
Steuerrecht und zur Betriebswirtschaft.

Vorteile
Vertragserfüllungs- und Gewährleistungsbürgschaften über 
unseren Bürgschaftsservice, ohne den Kreditrahmen bei der 
Hausbank zu belasten;
Attraktive Rahmenabkommen mit interessanten Herstellern;
Unterstützung bei der Gewinnung und Ausbildung Ihrer Lehr-
linge.

Informieren Sie sich ausführlich über unser umfangreiches 
Dienstleistungsangebot. Sie werden schnell feststellen:

Die Mitgliedschaft in den Fachorganisationen des deut-
schen Estrich- und Belaggewerbes macht Ihr Unterneh-
men erfolgreicher und rechnet sich für Sie!
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Interessenvertretung und Sprachrohr der Estrichleger-
fachbetriebe in Wirtschaft, Politik und Öffentlichkeit

Als Interessenvertretung, Sprachrohr und Dienstleister seiner 
rund 600 Innungsestrichleger ist die Bundesfachgruppe Estrich 
und Belag im Zentralverband des Deutschen Baugewerbes (ZDB) 
als starke Gruppe in den Fachorganisationen des deutschen Bau-
gewerbes gut aufgehoben. Als Spitzenorganisation der bauge-
werblichen Unternehmen ist der ZDB zuverlässiger Partner 
seiner Betriebe und macht sich für deren Interessen stark:

Als Wirtschaftsverband vertritt der ZDB die Interessen seiner 
30.000 Mitglieder gegenüber Politik, Verwaltung und Öffentlich-
keit in Berlin und Brüssel.

Als Arbeitgeberverband setzt der ZDB sich für die Belange seiner 
Mitglieder ein und geht dabei innovative Wege in der Sozial- und 
Tarifpolitik.

DIE BUNDESFACHGRUPPE 
ESTRICH UND BELAG IM ZDB

Die Fachorganisationen des deutschen Estrich- und Belaggewerbes
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BUNDESFACHGRUPPE ESTRICH UND BELAG  
im Zentralverband des Deutschen Baugewerbes (ZDB)

Bundesebene

LANDESFACHGRUPPEN ESTRICH UND BELAG 
in den baugewerblichen Landesverbänden 

Landesebene

BAU- UND ESTRICHLEGERINNUNGEN
vor Ort

VERBANDSSTRUKTUR

Als Technischer Verband sorgt der ZDB in den Normierungsgre-
mien und gegenüber der Verwaltung auf deutscher und europä-
ischer Ebene für anwendbare und handhabbare Regeln für das 
deutsche Estrich- und Belaggewerbe. 

Mit ihrem Bundesverband, den Landesverbänden, Landesfach-
gruppen und Innungen sind die baugewerblichen Organisatio-
nen stark – vor Ort und in den Regionen. Sie sind in allen Fra-
gen rund um den Bau ein wichtiger Ansprechpartner für Politik, 
Verwaltung und Medien.
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DER BUNDESVERBAND 
ESTRICH UND BELAG E.V.

Die Fachorganisationen des deutschen Estrich- und Belaggewerbes

Technischer Fachverband des Estrich- und Belaggewerbes

Der Bundesverband Estrich und Belag e.V. (BEB), technischer 
Fachverband des deutschen Estrich- und Belaggewerbes, berät 
seine Mitglieder in allen technischen Fachfragen rund um den 
Estrichbau. 

Regelmäßig erscheinende Informationen und Rundschreiben hal-
ten die Verbandsmitglieder auf dem neuesten Stand. Der BEB 
fördert gemeinsam mit der Bundesfachgruppe Estrich und Belag 
im ZDB die wissenschaftlichen Grundlagen und die technischen 
Lösungen für die Estrich- und Belagherstellung und -verlegung. 
BEB und ZDB arbeiten gemeinsam aktiv an DIN-Normen mit. 
Im BEB arbeiten bauausführende und Baustoff herstellende Un-
ternehmen sowie Sachverständige der Branche zusammen. 

Technische Arbeitskreise sorgen für die praktische Umsetzung 
wissenschaftlicher Erkenntnisse im Fußbodenbau. Merk- und 
Hinweisblätter bieten den Mitgliedern der Fachorganisation 
den entscheidenden Wettbewerbsvorsprung im Markt. Aktu-
elle Themen werden in Seminaren und Tagungen vorgetragen 
und diskutiert.
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Sachverstand aus erster Hand

Das Institut für Baustoffprüfung und Fußbodenforschung IBF 
ist das Bindeglied zwischen theoretischer Forschung und Baustellen-
praxis in der Estrichherstellung und -verlegung. Mit vielfältigen 
Dienstleistungen und Serviceangeboten hat es sich in der Fuß-
bodenbranche einen erstklassigen Ruf erworben.

Das IBF ist ein selbstständiges und unabhängiges Prüfinstitut, arbei-
tet aber sehr eng mit dem Bundesverband Estrich und Belag und 
der Bundesfachgruppe Estrich und Belag im Zentralverband des 
Deutschen Baugewerbes zusammen. Das IBF wird in den Listen 
des Verbandes der Materialprüfungsanstalten e. V. (VMPA) als an-
erkannte Beton- und Schallschutzprüfstelle geführt.

Als Fachinstitut für Fußböden liefert das IBF seit Jahren wichtige 
Beiträge zur Erarbeitung von DIN-Normen und beeinflusst we-
sentlich die Weiterentwicklung von Materialien und Baustoffen 
im Estrichbau sowie der gesamten Fußbodenkonstruktion von 
Abdichtung bis Oberbelag.

Das IBF stellt sein umfassendes Know-How zum Nutzen der 
Estrichbranche allen Architekten, Bauherren, Baufirmen, Her-
stellern, Planern und Sachverständigen für Untersuchungen, Be-
ratungen und Gutachten zur Verfügung. Es führt Güte-, Material- 
und Baustoffprüfungen durch, berät, begutachtet und schult zu 
neuesten Entwicklungen bei Baustoffen und Materialien.

DAS INSTITUT FÜR BAUSTOFFPRÜFUNG 
UND FUSSBODENFORSCHUNG 

Die Fachorganisationen des deutschen Estrich- und Belaggewerbes



Güteschutz als Marketinginstrument und innerbetrieb-
liche Qualitätskontrolle.

Seit Jahrzehnten bietet die Gütegemeinschaft Estrich und Belag 
Fachbetrieben die Möglichkeit an, ihre Estricharbeiten durch ein 
Gütezeichen besonders hervorzuheben. Eine wesentliche Auf-
gabe der Gütegemeinschaft ist es, die güteüberwachten Qua-
litätsprodukte der Mitglieder zu dokumentieren, um damit bei 
Bauherren, Projektträgern, Planern und Architekten sowie wei-
teren am Bau Beteiligten zu werben. Die Mitgliedsunternehmen 
dokumentieren den Kunden ihre Leistungsfähigkeit mit dem 
Estrich-Gütezeichen als Marketinginstrument. 

Die Mitgliedschaft in der Gütegemeinschaft Estrich und Belag 
bringt aber auch unternehmensinternen Nutzen. Hierzu gehört 
die laufende Eigen- und Fremdkontrolle der hergestellten Est-
riche und der damit verbundenen handwerklichen Fähigkeiten 
der eigenen Mitarbeiter.

DIE GÜTEGEMEINSCHAFT 
ESTRICH UND BELAG 

Die Fachorganisationen des deutschen Estrich- und Belaggewerbes
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Damit ergeben sich für die Unternehmen als 
wichtigste Vorteile:

Qualitätsverbesserung der Erzeugnisse;
Prüfzeugnisse über die durchgeführten 
Prüfungen;
Laufende Eigen- und Fremdkontrolle der 
Estrichgüte und der eigenen Kolonnen;
Deutliche Vorteile in der Werbung;
Besseres Unternehmensimage.

•
•

•

•
•
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Zentrale Fort- und Weiterbildungsstätte für das Est-
richlegerhandwerk

Die Bundesfachschule Estrich und Belag (BFS) ist die zentrale 
Fort- und Weiterbildungsstätte für das deutsche Estrichlegerhand-
werk. Sie sorgt mit ihren berufsbezogenen Fort- und Weiterbil-
dungsangeboten für ein Höchstmaß an Qualifikation und Qua-
lität im Estrichlegerhandwerk. Abschlüsse an der BFS genießen 
branchenweit den höchsten Stellenwert. Die besten Branchen-
fachleute gehören zum Dozentenstamm, darunter namhafte 
Experten aus BEB, ZDB, Zulieferindustrie, Handwerkskammern, 
Sachverständigenbüros und Instituten. Mit der Bayerischen Bau-
Akademie Feuchtwangen steht der BFS jetzt außerdem eine 
der modernsten baugewerblichen Ausbildungseinrichtungen 
Deutschlands zur Verfügung.

DIE BUNDESFACHSCHULE 
ESTRICH UND BELAG E.V.

Die Fachorganisationen des deutschen Estrich- und Belaggewerbes
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Eine Hauptaufgabe der BFS ist die Durchführung der fachbezo-
genen Meistervorbereitungskurse im Estrichlegerhandwerk (Teile 
I und II). Im Bereich der Meisterausbildung hat sich die BFS 
zur zentralen Schulungseinrichtung für ganz Deutschland ent-
wickelt. Seit der Gründung 1968 haben rund 2.000 Estrich-
legermeister ihre fachliche Meisterprüfung an der BFS abge-
legt.  Auch die technische Schulung zukünftiger Sachverständiger im 
Estrichlegerhandwerk gehört zu den Schwerpunkten der Arbeit 
der BFS.

Die BFS unterstützt die Lehrlingsausbildung. Sie arbeitet eng mit 
den Lehrern und Ausbildern der Berufsschulen und überbe-
trieblichen Ausbildungszentren zusammen und unterstützt seit 
vielen Jahren leistungswillige und leistungsstarke Lehrlinge durch 
einen jährlich ausgelobten Förderpreis. 
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Ob für Wohnbauten, Industrieanlagen oder öffentliche Bauten 
– je nach Verwendungszweck erstellt der Estrichlegermeis-
ter mit den unterschiedlichsten Materialien die optimale Fuß-
bodenkonstruktion. Estriche und Beläge sind anspruchsvolle 
Funktionsbauteile für hohe Beanspruchungen und eine Vielzahl 
von Gestaltungsmöglichkeiten. Estrichkonstruktionen werden 
je nach Anwendungszweck und Wünschen des Bauherrn ge-
plant und hergestellt. Ob Estriche für Wohn-, Verwaltungs- oder 
Industriebau – der Estrichlegermeister kennt und beherrscht 
die bestehenden technischen und gesetzlichen Anforderungen 
an den Fußbodenaufbau. Denn nur der Spezialist weiß, welche 
Konstruktion sich am besten für die jeweiligen Anforderungen 
eignet: Ob schwimmender Estrich, auf Trennschicht verlegter 
Estrich oder Verbundestrich. Spezialestriche als Unterlage und 

Wir machen Boden gut. 
Die Estrichlegermeister. 
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begehbare Estriche – und deren künstlerische Gestaltung – ge-
hören ebenso zu den Aufgabenbereichen des Estrichlegers wie 
alle Arten von Versiegelungen, Beschichtungen, Imprägnierungen 
und das Verlegen von Belägen aus Textilien, Gummi, Kork oder 
Kunststoff. 

Bei Neubau und Sanierung von Gebäuden sorgt der Estrich-
legermeister durch die Beachtung der bauordnungsrechtlichen 
Anforderungen an Klimaschutz, Schallschutz und Energieein-
sparung für Wohn- und Arbeitskomfort und einen nachhaltigen 
Umgang mit Energie und Rohstoffen.

DENN WIR MACHEN BODEN GUT. DIE ESTRICHLEGER-
MEISTER. 



BUNDESFACHGRUPPE ESTRICH UND BELAG im
ZENTRALVERBAND DEUTSCHES BAUGEWERBE (ZDB)
Kronenstraße 55 - 58
10117 Berlin
Tel.: 030 / 203 14 - 0
Fax: 030 / 203 14 - 419
E-Mail: bau@zdb.de
www.zdb.de

BUNDESFACHSCHULE ESTRICH UND BELAG e.V. (BFS)
Ansbacher Straße 20
91555 Feuchtwangen
Tel.: 09852 / 90 02 - 991
Fax: 09852 / 90 02 - 999
E-Mail: bfs@baybauakad.de
www.bfse.de

BUNDESVERBAND ESTRICH UND BELAG e. V. (BEB)
Industriestraße 19
53842 Troisdorf-Oberlar
Tel.: 02241 / 39 73 - 960
Fax: 02241 / 39 73 - 969
E-Mail: info@beb-online.de
www.beb-online.de

GÜTEGEMEINSCHAFT ESTRICH UND BELAG
Industriestraße 19
53842 Troisdorf-Oberlar
Tel.: 02241 / 39 73 - 960
Fax: 02241 / 39 73 - 969
E-Mail: info@gueteschutz-estrich.de
www.gueteschutz-estrich.de

INSTITUT FÜR BAUSTOFFPRÜFUNG UND 
FUSSBODENFORSCHUNG (IBF)
Industriestraße 19 
53842 Troisdorf / Oberlar 
Tel.: 02241 / 39 73 - 970 
Fax: 02241 / 39 73 - 989 
E-Mail: info@ibf-troisdorf.de 
www.ibf-troisdorf.de
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